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Wir haben zwei spannende Tage in Basel erlebt. Das Berichten über unsere Schulentwicklung die 

durch die Portfolioarbeit angeregt wurde (von den ersten Überlegungen bis zum momentanen Stand 

unserer Arbeit) bot uns uns selber eine ergiebige Gelegenheit zur Reflexion unseres Tuns, welche 

durch Fragen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer und  Diskussionen noch zusätzlich angeregt 

wurde.  
So haben wir nicht nur gegeben, sondern auch viele kleine Inputs mitgenommen, welche wir nach 

und nach in unsere Portfolioarbeit einbauen werden.  

Unsere Botschaft, dass ausreichend Entwicklungszeit für die Einführung und die Institutionalisierung 

der Portfolioarbeit im Unterricht zur Verfügung stehen, dass ich als Lehrperson stets an meiner 

Haltung, an meinem Rollenverständnis arbeiten muss, konnten wir den Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern anhand unserer Entwicklung und Praxisbeispielen mitgeben, ebenso wie 

das Sinn- Bild der „Baustellenarbeit“ , die  Schritt für Schritt, zielgerichtet vorwärts geht: 

sowohl für unsere SchülerInnen, wie auch für uns Lehrpersonen und das ganze Team. 

  

 
 


